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Der Erlaß des Staatsrätes der Deutschen Demokrati­
schen Republik vom 20. November 1969 über die Be­
arbeitung der Eingaben der Bürger (GBl. I S. 239) setzt 
für die Leitungstätigkeit aller Staats- und Wirtschafts­
organe, sozialistischen Betriebe, Kombinate und staat­
lichen Einrichtungen hohe Maßstübe. Die Gestaltung 
des entwickelten gesellschaftlichen Systems des Sozia­
lismus, die Meisterung der wissenschaftlich-technischen 
Revolution und die weitere planmäßige Entwicklung 
der Arbeits- und Lebensbedingungen erfordern eine 
noch stärkere schöpferische Mitwirkung der Werktäti­
gen in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens.

Damit erhöht sich die Verantwortung der Leiter und 
Mitarbeiter der Staats- und Wirtschaftsorgane, der 
sozialistischen Betriebe, Kombinate und staatlichen 
Einrichtungen für die Arbeit mit den Vorschlägen, 
Hinweisen, Kritiken und Beschwerden der Bürger.

Zur Durchführung des Erlasses des Staatsrales über 
die Bearbeitung der Eingaben der Bürger wird fest­
gelegt:

1. Die Leiter der Staats- und Wirtschaftsorgane, der 
sozialistischen Betriebe, Kombinate und staatlichen 
Einrichtungen haben zu sichern, daß auf der 
Grundlage des Erlasses die Vorschläge und Hin­
weise der Werktätigen für die Erfüllung der 
staatlichen Planaufgaben und die ständige Quali­
fizierung der staatlichen Planung und Leitung 
wirksam gemacht und immer umfassender genutzt 
werden.

Die schöpferischen Ideen, konstruktiven Vorschläge, 
kritischen Hinweise und die vielfältigen wachsen­
den Erfahrungen der Werktätigen bei der Anwen­
dung und Vervollkommnung des ökonomischen Sy­
stems des Sozialismus sind zum untrennbaren Be­
standteil der Führungstätigkeit für die effektivste 
Lösung der Aufgaben bei der Entwicklung der so­
zialistischen Wirtschafts- und Wissenschaftsorgani­

sation, der komplexen sozialistischen Automatisie­
rung wichtiger volkswirtschaftlicher Vorhaben und 
der weiteren Rationalisierung in anderen Berei­
chen zur Gestaltung einer hocheffektiven Struktur 
der Volkswirtschaft und ihrer proportionalen Ent­
wicklung zu machen.
Die Initiative der Werktätigen ist darauf zu 
orientieren, die Arbeitsproduktivität ständig zu 
steigern, das Gesetz der Ökonomie der Zeit an 
jedem Arbeitsplatz zu nutzen, die Prinzipien des 
sparsamsten sozialistischen Wirtschaften und einer 
effektiven Materialökonomie durchzusetzen, den 
kontinuierlichen Produktionsprozeß und die wis­
senschaftliche Arbeitsorganisation zu gewährlei­
sten, Ordnung und Disziplin einzuhalten, den Ar­
beitszeitfonds voll auszunutzen sowie die Arbeits­
bedingungen planmäßig zu gestalten, um ständig 
höhere Leistungen zu erreichen.
In den Rechenschaftslegungen vor den Betriebskol­
lektiven haben die verantwortlichen Leiter darüber 
zu berichten, wie die Vorschläge, kritischen Hin­
weise und Beschwerden ausgewertet und welche 
Schlußfolgerungen daraus gezogen wurden.

2. Die Leiter haben die Eingaben der Bürger gründ­
lich auszuwerten und die sich daraus ergebenden 
Probleme und Schlußfolgerungen in den Prozeß der 
Entscheidungsvorbereitung und der Durchführung 
einzubeziehen.
Unter Berücksichtigung der Eingabenprobleme aus 
den nachgeordneten Organen haben die Leiter die 
Ursachen der Eingaben regelmäßig zu analysieren 
und Schlußfolgerungen zu ziehen, wie durch die 
Konzentration der verfügbaren Kräfte und Mittel 
sowie durch die Nutzung aller betrieblichen und 
örtlichen Reserven die Probleme in Übereinstim­
mung mit dem Volkswirtschaftsplan gelöst werden.
Für Eingabenprobleme, deren Lösung langfristige 
Maßnahmen erfordert, sind besondere Argumen­
tationen für die öffentliche Erläuterung auszuar­
beiten.

3. Die Minister und die anderen Geiler der zentralen 
staatlichen Organe konzentrieren sich auf die 
Auswertung und Lösung solcher Eingabenprobleme, 
die grundsätzliche Fragen der politischen, wirt­
schaftlichen. wissenschaftlichen und kulturellen 
Entwicklung, der staatlichen Planung und Leitung, 
der Einhaltung der sozialistischen Gesetzlichkeit 
und Wahrung der Staatsdisziplin, des Verhallens


